
BIEBLACH bewegt sich. Macht mit!
Ein Projekt der GWB »Elstertal« GmbH und des Stadtteilbüros

DRK: Sport für Frauen (30 - 40 Jahre)
Erich-Mühsam-Str. 10
21. Mai, 14.30 - 15.30 Uhr
Gymnastik für Anfänger
11. Juni, 14.30 - 15.30 Uhr
Nordic Walking für Anfänger
9. Juli, 14.30 - 15.30 Uhr
Muskelaufbau für Anfänger
Unkostenbeitrag: jeweils 1,- Euro
Turnhalle Grundschule „Am Bieblacher Hang“
Dr.-Theodor-Neubauer-Str. 1:
Di 19.00 – 20.30 Uhr
Gymnastik Damen (Post SV Gera)
Mi 19.00 – 20.00 Uhr
Gymnastik Damen 40+ (TSV 1886 Gera)
Turnhalle Förderzentrum „Am Brahmetal“
Leuchtenburgstr. 6:
Di 19.30 – 20.30 Uhr
Gymnastik Damen 40+ (SV Roschütz)
Familienzentrum · Fritz-Gießner-Str. 14:
Do 15.45 – 16.45 Uhr
Eltern-Kind-Turnen – (1,5 - 2,5 Jahre)
Fr 09.15 – 10.15 Uhr
Frauenfitness (mit Kinderbetreuung)
Infos/Anmeldung: Tel. 0365.833 68 61
Jugendclub CM · Fritz Gießner Str. 14:
Mo. 18.00 – 19.00 Uhr
Bauch-Beine-Po-Kurs für jedes Alter
Mi. 09.30 – 10.30 Uhr
Fit 50+
Infos/Anmeldung: Tel. 0365.420 67 21
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Die City-Maus empfiehlt:

Gymnastik!

Im Rahmen der Aktion „Bieblach bewegt
sich. Macht mit!“ informiert das Stadtteil-
büro über ein besonderes Kursangebot für
Familien in Bieblach: Gesucht werden
Mutti, Vati, Oma und Opa mit ihren Kin-
dern im Grundschul- bzw. Regelschulalter,
die in Bieblach wohnen. Ziel des Kurses ist
es, sich gemeinsam zu bewegen, zu ent-
spannen, auch gemeinsam etwas Lecke-
res und Gesundes zu kochen.
Der Kurs „Fit und cool“ in Bieblach-Ost
soll zwischen Juni und Dezember insge-
samt 8 Veranstaltungen, Dauer jeweils ca.
90 Minuten, umfassen. Vorgesehen sind:
◆ Bewegung im Freien und in Räumen
z.B. Bewegungsspiele, Nordic Walking,
Bauchtanz
◆ Gemeinsam Entspannen, z.B. Yoga
◆ Gemeinsam mit allen Sinnen genießen!

Zum Auftakt soll es eine Schnupperveran-
staltung für Interessierte geben. Die Kurs-
teilnehmer werden beraten und begleitet
von Physiotherapeuten, Entspannungs-
therapeuten oder Ernährungsberatern,
die im Rahmen des Geraer Netzwerkes für
Adipositas-Prävention (GAP) zusammen-
arbeiten. Geplant ist, den Kurs aus Förder-
mitteln zu finanzieren. Das Stadtteilgre-
mium wird, entsprechend der Resonanz
bzw.Anmeldungen, in seiner Beratung am
5. Juni darüber entscheiden. Für dieses
Projekt hat der Fachdienst Gesundheit der
Stadtverwaltung die Koordination über-
nommen. Wer Interesse an einer Kursteil-
nahme hat, melde sich bitte bis 31. Mai
unter Tel. 0365.838 35 00 oder mit E-Mail
an gesundheit@gera.de. Anmeldungen
nimmt auch das Stadtteilbüro entgegen.

Ein tolles Kursangebot: Fit und cool
mit Mama, Papa, Oma, Opa & Freunden
8 x Bewegung und Entspannung ganz in Familie / Wer möchte mitmachen?

Gemeinsam in den Frühling spaziert
Freude an rund zwei Stunden
Bewegung in der Frühlingsluft
hatten 19 Bieblacher Einwohner
am 26. April. Sie waren der Ein-
ladung von Stadtteilmanagerin
Steffi Nauber zu einem gemein-
samen Frühlingsspaziergang
gefolgt. Auf der Wanderung
erkundete man, miteinander
plaudernd, die schöne grüne
Umgebung von Bieblach.
Eine Portion Vitamine holten
sich alle zuvor an einem Obst-
und Saftbuffet im Stadtteilbüro.

Sachkundige Begleiterin der Tour war Naturfreundin
Ursula Perlet (rechts). Sie erklärte der Wandergruppe
Besonderheiten der Flora und Fauna. Foto: St. Nauber



„Inklusion” – der Begriff steht für eine
gleichberechtigte Teilhabe: Jeder Mensch
soll sich gleichberechtigt am gesellschaft-
lichen Leben beteiligen können, unabhän-
gig von seinen Fähigkeiten, ethnischer wie
sozialer Herkunft, Geschlecht oder Alter.
Seit 20 Jahren rücken Organisationen
der Behindertenhilfe und -selbsthilfe den
Gedanken der Inklusion rund um den 5.
Mai mit Veranstaltungen in die Öffent-
lichkeit. Im ev. Jugendhaus „Shalom”
wurde der „Europäische Protesttag zur
Gleichstellung von Menschen mit Behin-
derung” am 28. April zu einem erlebnis-
reichen Tag für Geraer Kinder:
Auf Plakaten prangt das rote Logo der
Aktion Mensch*, darunter bilden kleine
graue Punkte einen Ball. Am Ende dieses
Tages werden die grauen durch bunte
Punkte überklebt sein – ein schönes Sym-
bol. „Wir werden heute zum Abschluss
gemeinsam diese Plakate fertigstellen“,
sagt Astrid Todziej. Zuvor jedoch, erklärt
Annika Hinzko-Walczyk, werden die Kin-
der die mit großer Freude von ihnen zube-
reiteten Leckereien verspeisen.
Am Vormittag wurde fleißig Teig für
Kuchen und Muffins gerührt, Obst und
Gemüse geschnippelt für bunte Salate.
„Manches haben wir nach veganem
Rezept zubereitet, aber draußen brennt
auch der Rost für alle, die gern mal eine
Bratwurst essen. Unsere Kinder hier sind
ja sehr unterschiedlich, sie kommen aus
unterschiedlichen Kulturen, haben ver-

schiedene Traditionen.” Alle werden
nach ihrem Geschmack und nach ihren
kulturellen Gepflogenheiten auf ihre
Kosten kommen; die Jungen und Mäd-
chen aus der Tagesstätte der Geraer
Heimbetriebsgesellschaft genauso wie
ihre Altersgefährten mit Behinderung,
die ambulant bei der Diakonie Ostthürin-
gen betreut werden, sowie die Kinder
mit Migrationshintergrund.

Alle fühlen sich sichtlich wohl in dieser
Gemeinschaft. „Wir sind mit unseren
Kindern oft hier im Shalom und nutzen
die Freizeitangebote des Jugendhau-
ses“, erklärt Astrid Todziej (Diakonie
Ostthüringen). – Inklusion ist kein Exper-
tenthema. Sie kann nur dann gelingen,
wenn möglichst viele Menschen erken-
nen, dass gelebte Inklusion unseren All-
tag bereichert.

Astrid Todziej und Annika
Hinzko-Walczyk (hinten
rechts) gehören zum
Betreuerteam, das den
Kindern bei der Zuberei-
tung der Speisen hilft.
Beide Frauen sind in der
ambulanten Behinderten-
arbeit bei der Diakonie
Ostthüringen tätig.
Foto unten: Eifrig wird der
Teig für leckere Muffins
gerührt. Fotos: D. Paczulla
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Europäischer Protesttag zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderung / Besuch im »Shalom«

Inklusion? Ist nicht nur ein Expertenthema!
Geraer Kinder geben ein Beispiel: Das Anderssein ist kein Handicap, und auch keine Spaßbremse!

* Die Aktion Mensch e. V. (vor-

mals: Aktion Sorgenkind) wurde

1964 gegründet, auf Initiative des

Zweiten Deutschen Fernsehens

(ZDF). Aus der Soziallotterie, an

der sich regelmäßig 4,6 Millionen

Menschen beteiligen, werden

jeden Monat bis zu 1000 Projekte

unterstützt. Seit Vereinsgründung

flossen so rund drei Milliarden

Euro in Projekte der Behinderten-

sowie der Kinder- und Jugendhilfe.

Es war wieder ein tolles Erlebnis, vor allem
für die Kinder von Bieblach-Ost, das
Hexenfeuer auf dem Lagerfeuerplatz.
Jedes Jahr organisiert der Jugendclub CM
für die Bewohner von Bieblach-Ost das
Hineinfeiern in den Mai. „So viel Unterstü-
zung hatten wir noch nie. Die Feuerwehr
Negis hat uns Holz gebracht, das Grünflä-
chenamt hat den Platz gemäht und eben-
falls für Holz gesorgt. Und auch der Bür-

germeister von Wolfsgefährt, Herr Scho-
ßee, hat ein Herz für Stadtkinder und spen-
dierte schon das zweite Jahr Holz für unser
Hexenfeuer. Frau Trinkl vom REWE-Markt
aus Stadtroda hat für Naschereien gesorgt.
Wir bedanken uns bei allen Helfern und bei
unserem Haus-DJ Bernd Hildebrand und
bei den Jugendlichen, die an diesem
Abend ehrenamtlich gearbeitet haben.”
Sylvia Buchert, Leiterin Jugendclub CM

Hexenfeuer in Bieblach-Ost■■ ■ ■
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Termine
Beratung des Stadtteilgremiums
Donnerstag, 5. Juni, 14.00 Uhr
Kita  Mosaik“, Heidecksburgstr. 8, 2. OG
Beratung des Bürgergremiums
Mittwoch, 11. Juni, 16.00 Uhr
Stadtteilbüro Erich-Mühsam-Str. 10
Sprechstunde Bürgerbeamter
Polizeihauptmeister Thomas Müller:
Donnerstag, 22. Mai, 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag, 26. Juni, 10.00 - 12.00 Uhr
Stadtteilbüro Erich-Mühsam-Str. 10
Rechtsprechstunde
Rechtsanwalt Thomas Löber beim
Verein „Tischlein deck dich / Die helfen-
de Hand e. V., Schwarzburgstraße 6,
Mittwoch, 21. Mai, ab 16.00 Uhr
Terminvereinbarung:Tel. 0365.832 86 58
Schuldner- und Insolvenzberatung
bei der TALI Gera, Schwarzburgstr. 2-4
Mittwoch, 21. Mai, 9.00 - 11.00 Uhr
Blutspende
Deutsche Familienverband LV Thüringen
e.V., Kontaktstelle Gera, Schwarzburgstr. 6
Mittwoch, 25. Juni, 15.30 - 18.00 Uhr

Der Deutsche Familienverband LV Thürin-
gen e.V. bietet Ferienfreizeiten für Kinder
an. Die Unterkünfte entsprechen Jugend-
herbergsniveau. Verpflegung: Vollpension.
Geschulte Gruppenleiter beaufsichtigen
und beschäftigen die Kinder. Familien mit
niedrigem Einkommen können bei ihrem
zuständigen Jugendamt einen Zuschuss zur
Finanzierung der Ferienfahrt beantragen.
Sommerferien
Ahlbeck (Ostsee, Insel Usedom)
19.07. bis 28.07., Alter: 10 - 14 Jahre
Prerow (Ostsee, Darß)
27.07. bis 03.08., Alter: 11 - 16 Jahre
Karlshagen (Ostsee, Insel Usedom)
17.08. bis 25.08., Alter: 10 - 14 Jahre
Kletterspaß: Limbach-Oberfrohna (Sachsen)
10.08. bis 17.08. und 17.08. bis 24.08.
Alter: 11 - 16 Jahre
Angelferien in Mühlhausen (Thüringen)
02.08. bis 09.08., 09.08. bis 16.08. sowie
16.08. bis 23.08., Alter: 9 - 16 Jahre

Reiterferien in Eisenach (Thüringen)
19.07. bis 26.07., 02.08. bis 09.08. sowie
16.08. bis 23.08., Alter: 8 - 14 Jahre
Tonndorf b. Kranichfeld (Thüringen)
Schlossgeist und Überraschungen
02.08. bis 09.08., Alter: 6 - 11 Jahre
Beinrode (Thüringen) Historischer Gutshof
26.07. bis 01.08. und 16.08. bis 23.08.
Alter: jeweils 6 - 12 Jahre
Zella-Mehlis (Thüringen)
19.07. bis 26.07. und 23.08. bis 30.08.
Alter: 6 - 11 Jahre
Herbstferien
Bunte Herbstferien in Mühlhausen
04.10. bis 11.10., Alter: 6 - 14 Jahre
Weitere Informationen und Anmeldung:
Deutscher Familienverband
Landesverband Thüringen e.V.
Am Drosselberg 26, 99097 Erfurt
Tel. 0361.41 72 000 und 0361.41 72 001
E-Mail: dfv-thueringen@web.de
Internet: www.dfv-thueringen

Ferien für Kinder und Teenager

Bei schönstem Frühlingswetter zog es rund
350 Besucher am 10. Mai zum Familien-
sportfest an der Kita „Krümel“. Zünftig
eingestimmt durch Popgymnastik und her-
vorragend betreut von Auszubildenden der
SBBS Soziales, Gesundheit und Sozialpäd-
agogik meisterten Eltern und Kinder 15
ideenreich gestaltete Sportstationen, vom
Tauziehen über das Schubkarren-Wettren-
nen bis zum Hexenbesenritt. Um das Wohl
der Eltern und Kinder kümmerten sich rüh-

rig u.a. die Erzieherinnen der Kitas „Kin-
derkiste“ und „Krümel“. Eltern der Kita
„Kinderkiste“ hatten 24 Kuchen für das
Fest gebacken. Zuschauermagnet war das
Fußballturnier; es siegte der FC Schreber-
weg vor den Krümel-Kickern, den Kinder-
land-Kickern und den „Wilden Kerlen" der
Lebenshilfe. Die vielen fleißigen Helfer
sorgten für eine top Organisation und mit
allen kleinen und großen Sportlern für eine
entspannte familiäre Atmosphäre.

Gelungenes Familiensportfest 10. Malaktion
Zur 10. Malaktion auf dem Radweg an
der Thüringer Straße laden der Deutsche
Familienverband LV Thüringen e.V., Kon-
taktstelle Gera, und das Stadtteilbüro am
Mittwoch, dem 21. Mai, ein. Sofern das
Wetter mitspielt, können ab 9.30 Uhr die
Kinder aus den Bieblacher Kitas und ab
14.00 Uhr die Bieblacher Hortkinder den
Asphaltweg wieder mit bunter Kreide in
eine Galerie verwandeln!

10 Jahre Familienzentrum
Das Familienzentrum feiert Jubiläum und
lädt alle hierzu recht herzlich ein: Da
unsere Räumlichkeiten zu wenig Platz
bieten, wollen wir mit euch im Hofwie-
senpark Gera ein großes Familienpicknick
veranstalten! Abgesehen von Leckereien,
Spiel und Spaß werden wir viele bunte
Luftballons in den Himmel steigen lassen!
Wir freuen uns auf euer Kommen am
Mittwoch, dem 25. Juni, ab 15.30 Uhr!
Bitte meldet euch hierfür bis 18. Juni an:
Tel. 0365.833 68 61 oder per E-Mail:
familienzentrum-gera@t-online.de

Mit Gymnastik zu Popmusik eröffneten die
City-Maus und die jugendlichen Helfer von
der SBBS das Familiensportfest.

Viele Kinder fanden das Trendsportgerät
Slackline besonders toll und meisterten wie
Vivienne den Balanceakt. Fotos: Paczulla

„

Gelungenes Familiensportfest
von Kita „Krümel“ und GWB „Elstertal“
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Etwa 140 Knirpse aus Bieblacher Kindertagesstätten gingen am 15. April auf
Ostereiersuche in der „Grünen Mulde“. In das Kostüm des Osterhasen war
Karin Mothes vom Deutschen Familienverband, Landesverband Thüringen
e.V., Kontaktstelle Gera, geschlüpft. Für den Erfolg der dritten Osteraktion
dankt das Stadtteilbüro als Organisator allen Helfern: dem Evangelischen
Gemeindezentrum Christophorus, den Frauen der SHG „Die Brücke“ und
dem DEKRA Projekt „Toys for Kids“ sowie dem Sponsor, der REWE Kaufhal-
le Bieblach. Foto: St. Nauber

In den sechs Blumenkübeln im
Bürgergarten in der Osterburg-
straße wird es in den nächsten
Tagen und Wochen blühen. Dafür
sorgten Marlene Spenst (links)
vom Verein Tischlein deck dich /
Die helfende Hand e.V. und Moni-
ka Wagner (Mitte) vom Jugend-
migrationsdienst Gera e.V. der
AWO. Sie spendierten und pflanz-
ten die Frühblüher, Stauden und
Kräuter. Marlene Spenst erklärte
sich zudem bereit, die Blumenkü-
bel in dieser Saison in Pflege zu
nehmen. Rico Lederbogen
(rechts) von der Firma KOMPLETT
Gebäude Service, die hier als
Dienstleister im Auftrag der GBW

„Elstertal“ tätig ist, sorgte mit
dem Rasentraktor für den ersten
Schnitt dieses Jahres auf den
Grünflächen. Stadtteilmanagerin
Steffi Nauber bittet die Anwoh-
ner, bei der Pflege des Bürgergar-
tens mitzuhelfen: „Es wäre
schön, wenn wir Bürger finden
würden, die Freude am Gärtnern
haben und zum Beispiel die Blu-
menrabatte am Weg vom
Unkraut befreien.“ Wer seinen
grünen Daumen in den Dienst des
Bürgergartens stellen möchte,
möge sich bitte im Stadtteilbüro
zu den Sprechzeiten (Mo. 9.00-
12.00 Uhr und Di. 14.00-17.00
Uhr) melden. Foto: D. Paczulla

Bürgergarten blüht wieder auf

950 Helfer beteiligten sich
am Bieblacher Frühjahrsputz
Mit viel Tatkraft waren am 11. und 12. April 950 Aktive
dabei, ihren Stadtteil Bieblach vom Winterschmutz zu
befreien. In Kindertagesstätten, auf den Freiflächen, in
Schulen, vor den Türen der Vereine, in Jugendclubs, im Bür-
gerpark, im Wohngebiet Speidewitz (Foto)... überall wurde
Müll abgelesen und Laub zusammengeharkt, wurden neue
Farbanstriche aufgebracht und Wege vom Unkraut befreit.

Das Stadtteilbüro dankt allen Mitwirkenden, Mitorganisa-
toren, der GWB „Elstertal“ und dem Fachdienst Stadtgrün.

Schüler und Lehrer der Staatlichen Berufsbildenden Schule
Gesundheit, Soziales und Sozialpädagogik (SBBS) nahmen ihr
Schulgelände gründlich in die Kur. Es wurde gejätet, gepflanzt,
gesät und sämtlicher Müll beseitigt. Bänke erhielten einen neuen
Anstrich. In der Schule wurden viele Räume blitzblank geputzt
oder sogar neu gemalert. Alle Beteiligten stärkten sich abschlie-
ßend am Rost, und der Stolz auf das Geleistete war unverkenn-
bar. Ein Dankeschön richtet die SBBS an den TOOM-Baumarkt,
der Pflanzen und Sämereien spendete, die OTEGAU, die
Arbeitsgeräte zur Verfügung stellte, den AWV Ostthüringen für
die Bereitstellung des Containers sowie an die Mitarbeiter der
Stadt, die die Aktion unterstützten. Fotos: St. Nauber


